
“Freakout-Party”
im Kulturbahnhof

Cloppenburg (gw) - Die 2.
“Freakout-Party” im Kultur-
bahnhof Cloppenburg findet am
Samstag, 16. Februar, statt. Auf
dem Programm steht dann er-
neut vor allem Musik, die in den
1970er und 80er Jahren in der
Lastruper “Scala”, im “Dorf-
krug” in Varelbusch, im
“Lindenhof” in Wetschen und
im “Fiz Oblon” in Bippen ge-
spielt wurde. Eine zeitgenössi-
sche Lightshow soll den Genuss
der Musik noch verstärken. Die
bisherigen Veranstaltungen war
sehr gut besucht, so dass die
Veranstalter erneut auf viele
Musikinteressierte hoffen.

Der Vorverkauf hat bereits
begonnen und viele Tickets sind
schon weg. Der Eintritt kostet 5
Euro, die Veranstaltung beginnt
um 21 Uhr.

Osnabrück (oa) - Am Mittwoch,
13. Februar, findet ein kosten-
freier Sprechtag statt, an dem
Selbstständige die Möglichkeit
haben, sich gezielt über Förder-
möglichkeiten zu informieren.
Alle Fragen rund ums Thema
werden von einem Experten der
NBank (Investitions- und För-
derbank Niedersachsen) beant-
wortet.

Den Sprechtag bietet das
Gründerhaus Osnabrück. Osna-
brücker Land im ICO Innovati-
onsCentrum an der Albert-
Einstein-Straße 1 in Osnabrück
statt.  Anmeldung unter 0541/
20280120 und im Internet auf
www.gruenderhaus-os.de.

Löninger Laufevent sehr beliebt

Löningen (oa) - Der Remmers-
Hasetal-Marathon des VfL Lönin-
gen erfreut sich wachsender Be-
liebtheit. Die Vorjahresveranstal-
tung punktete bei einer Online-
Abstimmung unter knapp 15.300
Läuferinnen und Läufern aus 19
Nationen auf dem Portal
Marathon4you.de. Beim Ranking
für Norddeutschland erklomm
das Löninger Event auf der Be-
liebtheitsskala den 4. Platz und
damit erneut eine Top-Platzie-
rung. Es rangiert nur knapp hin-

ter den großen Cityläufen in Han-
nover und Hamburg, ließ dabei
renommierte Veranstaltungen
(u.a. in Bremer und Oldenburg)
hinter sich.

Wer einen naturnahen Lauf in
familiärer Atmosphäre sucht, ist
in Löningen richtig. Davon kön-
nen sich vermutlich mehr als
3.000 Aktive am Samstag, 22. Ju-
ni, überzeugen. Dann gibt es eini-
ge Neuheiten, sie betreffen vor
allem den startgeldfreien Grae-
pel-Bambini-Lauf und das AOK-

Nordic Walking. Angeboten wer-
den auch in diesem Jahr Distan-
zen vom 5-km-Lauf bis zum kom-
pletten Marathon, außerdem die
Labetzke-Schülerläufe, ein Speci-
al-Olympics-Lauf und neben dem
Staffelmarathon auch die Fir-
menstaffel.

Inzwischen ist das Anmelde-
portal www.remmers-hasetal-
marathon.de freigeschaltet, dort
gibt es weitere umfangreiche In-
fos rund um die Veranstaltung.

Foto: Benken

Auf Platz 4 gewählt bei Abstimmung zum “Marathon des Jahres”

Neujahrsempfang im Weinkeller

Quakenbrück (oa) - Über hun-
dert Gäste, unter ihnen der Bun-
destagsabgeordnete André Berg-
hegger und Mitglieder der Jun-
gen Union Artland, konnte der
CDU-Stadtverband Quakenbrück
auf seinem Neujahrsempfang im
Weinkeller Köster begrüßen. Vor-
sitzender Matthias Brüggemann
freute sich insbesondere über

viele Gäste aus der Bürgerschaft,
der Vereinswelt und der Wirt-
schaft. Er bedankte sich bei allen
für ihr großes Engagement für ei-
ne lebenswerte Stadt.

Der Fraktionsvorsitzende Chri-
stian Calderone skizzierte die
Agenda für das laufende Jahr. Er
hob u.a. den Einsatz für ebener-
dige Bahnübergänge zwischen

Alt- und Neustadt und die Stär-
kung des Christlichen Kranken-
hauses hervor. Bei der Realisie-
rung von Lebensmittelprofessu-
ren am DIL seien besonders das
Land Niedersachsen, der Land-
kreis Osnabrück und die Samtge-
meinde Artland gefordert.
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Die CDU Quakenbrück konnte über hundert Gäste begrüßen

Eine musikalische Zeitreise

Quakenbrück (jb) - Es geht um
Liebe und Leidenschaft, Lebens-
freude und Traurigkeit, längst
vergangene Königreiche und Rei-
sen in ferne Länder - mit seinem
Konzert lädt das Ensemble Aran-
ciera die Zuhörer ein, die facet-
tenreiche Barockmusik französi-
scher und englischer Kompo-
nisten zu genießen. Erstmals tre-
ten die Musiker des regionalen
Ensembles am 17. Februar um
17 Uhr in der Arche des Christli-
chen Krankenhauses auf. Der
Eintritt ist frei.

“Aranciera” ist das italienische
Wort für Orangerie und bezeich-

net einen Ort, an dem man etwas
schützt und hegt, was eigentlich
aus einer anderen Welt kommt,
so wie einen Orangenbaum in
den nördlichen Breiten. In die-
sem Sinne ist der Name Arancie-
ra nicht nur eine Anspielung auf
Italien, das Mutterland der Ba-
rockmusik, sondern auch ein Bild
für die Liebe zu einer Musik, die
zwar nicht zu unserer Zeit ge-
hört, die jedoch heutzutage noch
jung geblieben und vor allem hin-
reißend schön ist.

Das aktuelle Repertoire um-
fasst u.a. Stücke von Jean-
Philippe Rameau aus “Les Indes

galantes” und “Pigmalion”, von
Jean-Baptiste Lully aus der Oper
“Cadmus und Hermione”, Tänze
von Henry Purcell, Lieder von
John Dowland sowie Kompositio-
nen von Agostino Steffani, Fran-
cois Couperin und Joseph-Nicolas
Royer.

Es spielen: Julia Raupach, Ge-
sang, Norbert Fischer, Barockgi-
tarre, Dunia Malek und Irina
Schliechenmeyer, Violine, Seba-
stian Meyer, Cello, Konrad Har-
tong und Jutta Böning, Travers-
flöte, und Andreas Ortland,
Cembalo und Orgel.
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Ensemble Aranciera spielt englische und französische Barockmusik

Fördermittel-
Sprechtag

Einbruch?
Chancenlos.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung.

bluEvolution ist das
Fenster der Zukunft,
das Sie ruhig schlafen
lässt.
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Geschäftsaufgabe aus Altersgründen

RÄUMUNGSVERKAUF

30 – 50%

Ankum (pm) - Viele Menschen
kennen Zwergziegen aus Strei-
chelzoos oder als lustige Kum-
pane in Pferdeställen. Für sie
sind diese Tiere charmante
Schlawiner, die ein Schmunzeln
hervorrufen. Für Maria Anna
Leenen aber haben Zwergzie-
gen eine größere Bedeutung.
Auf dem Gelände ihrer Klause
St. Anna bei Eggermühlen lebt
seit Jahren eine kleine Herde
mit ihr und das hat ihr zu er-
staunlichen Erkenntnissen ver-
holfen. Diese Tiere haben sie ei-
niges gelehrt über Gott und die
Welt. In ihrem neuen Buch
“Ziegen wie du und ich” erzählt
die Einsiedlerin von den star-
ken Persönlichkeiten ihrer
“Zwerge”, von ihrem ausge-
prägten Sozialverhalten und vor
allem von ihrem besonderen
Gespür für die Menschen, de-
nen es nicht gut geht. Das Buch
umkreist mit spannender Inten-
sität das hochaktuelle Thema
der Mensch-Tier-Beziehung
heute und beleuchtet es von ei-
ner ganz speziellen Seite.

Maria Anna Leenen stellt ihr
Buch auf Lesungen vor, am 27.
Februar ist sie um 19 Uhr im
Haus Kirchburg in Ankum zu
Gast und am 28. März um 19.30
Uhr im Forum am Dom in Osna-
brück.

Maria Anna Leenen
stellt ihr neues Buch
auch in Ankum vor

Rieste (kw) - Im Zentrum
Biesthof werden ab Donnerstag,
14. Februar, neue Entspan-
nungskurse angeboten. Beginn
ist morgens um 10 Uhr, ein
Abendkurs startet um 17 Uhr.
Das Autogene Training ist ein
auf Autosuggestion basierendes
Entspannungsverfahren und
hat positiven Einfluss auf Kör-
per und Geist.

Die Kosten für den Kurs wer-
den bei regelmäßiger Teilnah-
me von den meisten gesetzli-
chen Krankenkassen zu 80
Prozent übernommen. Kurslei-
terin ist die Physiotherapeutin
und Heilpraktikerin für Physio-
therapie Katharina Wittefeld.
Weitere Informationen und An-
meldung unter 05464/968176.

Autogenes Training
in Rieste


